
 
 

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

am Dienstag, 18. Oktober 2022 
 

 
 
 
 
 
Austragung: 2 er Scramble über 18 Löcher 

Das Wettspiel ist nicht handicaprelevant  
 
Spielbedingungen: Gespielt wird nach den Offiziellen Golfregeln des Deutschen Golf Verbandes 

e.V, sowie den Platzregeln der Golfanlage Ravensburg. Das Wettspiel wird 
nach dem DGV Vorgabensystem ausgerichtet.  

 
Teilnahmeberechtigt: Mitglieder und Gäste 
                                              
Startzeit: Sonntag, 30. August 2026, ca. 10.00 Uhr  Kanonenstart Tee 1- 18 
 

Meldungen: Paarweise eintragen  
Einzelanmeldungen werden zugelost 

 



Meldeschluss:  Donnerstag, 27. August 2026 / 18:00 Uhr verbindliche Anmeldung                                                         
Anmeldung verpflichtet zur Zahlung der Meldegebühr sollte nicht 
am Vortag des Turniers bis 11.00 Uhr die Meldung im 
Clubsekretariat zurückgezogen werden.  

     
Preise:   Brutto.-  und Nettowertung 
    Longest Drive Herren & Damen 
    Nearest to the Pin Herren & Damen 

 
 
 
 

FLAT IN ONE  
an Tee 10 zu gewinnen ein  

Flat Cat Gear 3.0 E-Trolley  
im Wert von 2.399,-- € UVP 

 
Startzeiten:    Werden am Vortag des Turnieres ab 14:00 Uhr zum Aushang gebracht 
 
Meldegebühr:           Für Mitglieder: € 34,00  

inkl. Halfway, Welcome Back Drink, Grillbuffet 
Für Gäste: € 79,00 inkl.        
Greenfee, Halfway, Welcome Back Drink, Grillbuffet 
Für jugendl. Mitglieder: € 20,00  
inkl. Halfway, Welcome Back Drink, Grillbuffet 
Für jugendl. Gäste: € 39,00  
Greenfee, Halfway, Welcome Back Drink, Grillbuffet 

 
Spielleitung:   Peter Mally, Christian Raab, Sigi Gruber 
  
Meldungen: An den Golfplatz Waakirchen Tegernsee telefonisch 08021-5520 oder durch 

Eintragung in die Meldeliste im Aushang 
 
Änderungsvorbehalt:              „Die Spielleitung hat in begründeten Fällen bis zum 1. Start das Recht 
                                                  die Ausschreibung zu ändern (Ausnahme: Vorgabewirksamkeit) Nach  
                                                  dem  1. Start sind Änderungen der Ausschreibung nur bei Vorliegen 
                                                 sehr außergewöhnlicher Umstände zulässig.   
                                                    
 


